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Presse-Information 

„Vier Augen sehen mehr als zwei“: 

Mit Begleitung und geschärften Sinnen zur 
richtigen Kaufentscheidung im Möbelhaus 

Fürth. Wer auf der Suche nach neuen Möbeln ist, sollte Unterstützung aus der 

Familie oder dem Freundkreis dabeihaben und seine Kaufentscheidung gemein-

sam mit Sinn und Verstand treffen. Das rät die Deutsche Gütegemeinschaft Mö-

bel (DGM) aus Fürth. „Fast jeder ist mit Sinnen ausgestattet und hat treue Bera-

ter, die ihm Sicherheit geben, die ehrlich sind und das alltägliche Leben beglei-

ten. Sie helfen dabei, eine gute Kaufentscheidung zu treffen“, so DGM-Ge-

schäftsführer Jochen Winning. 

Zu zweit oder zu dritt shoppen zu gehen, macht den meisten mehr Spaß als ganz allein 

unterwegs zu sein. Neben dem Spaßfaktor sind Begleiter beim Möbelkauf auch gerne 

Berater, die einen kennen und denen man vertraut. Gemeinsam sollte sich die Entou-

rage mit Sinnen und Verstand auf die Suche nach den passenden Möbeln machen. 

Das bedeutet, gemeinsam im Möbelhaus genau hinzusehen und hinzuhören sowie die 

Funktionen, die Stabilität und die individuelle Bequemlichkeit zu testen. Im Detail kann 

das zum Beispiel heißen: eine neue Couch in verschiedenen Positionen über mehrere 

Minuten auf den individuell gewünschten Sitz- und Liegekomfort zu prüfen; oder die 

Türen und Schubladen eines Schrankes mehrmals zu öffnen und zu schließen sowie 

darauf zu achten, dass die Scharniere zuverlässig ihren Dienst verrichten und keine 

Störgeräusche verursachen; oder bei der Auswahl eines neuen Tisches für das Ess-

zimmer oder die Terrasse einfach mal alltägliche Beanspruchungen zu simulieren: Wa-

ckelt der Tisch, wenn man ihn mit dem Knie anstößt? Wie standfest ist er, wenn man 

darauf Lebensmittel schneiden möchte? Lässt sich die Tischfläche einfach verlängern 

und auch wieder verkürzen?  
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„Wer eine Couch, einen Esstisch oder ein anderes großes Möbelstück für die ganze 

Familie kauft, sollte am besten auch seine Familie dabeihaben, um alle persönlichen 

Eindrücke derjenigen in die Kaufentscheidung einfließen zu lassen, die das Möbel-

stück später nutzen werden“, rät Winning. Möglichst viele subjektive Sinneseindrücke 

seien allzu sinnvoll, um ein Gefühl für die Wertigkeit eines bestimmten Möbelstücks zu 

bekommen. Gleichwohl seien sie nur die halbe Miete: „Genauso wichtig ist eine objek-

tiver Qualitätscheck, der die Sicherheit und Stabilität sowie die einwandfreie Funktion, 

Gesundheits- und Umweltverträglichkeit bewertet“, sagt der DGM-Geschäftsführer 

und verweist auf das „Goldene M“.  

Das RAL-Gütezeichen basiert auf den Güte- und Prüfbestimmungen RAL-GZ 430 und 

gilt als strengster Nachweis über Möbelqualität in Europa – bei Möbeln für das Wohn-

zimmer, das Bad oder die Küche ebenso wie bei Büro-, Garten- oder Kinderzimmer-

möbeln. „Wer seine eigene Wahrnehmung im Möbelhaus mit Freunden teilt und be-

wertet, dann auch noch einen erfahrenen Verkäufer, der Vorzüge und Alternativen 

kennt, zu Rate zieht und schließlich auch den Qualitätscheck der unabhängigen Ex-

perten aus dem Prüflabor einfließen lässt – der trifft seine Kaufentscheidung gut bera-

ten mit Sinn und Verstand“, schließt Winning. So bleibe die Freude über den Neuer-

werb mit Sicherheit am längsten erhalten. DGM/FT 

Bild 1: Qualitätsmöbel bereiten lange Freude – um sie zu finden braucht es Sinne, 

Verstand und Beratung. Foto: DGM/Koinor 

Bild 2: Das RAL Gütezeichen „Goldenes M“. Grafik: DGM 

 

Weitere Informationen gibt es unter www.dgm-moebel.de. 
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